
Trotz der Proteste: Die Bebauung des Fichtebunkers ist nicht vom Tisch ! 
Investoren planen eine Überbauung des Gasometers sowie den  
Bau von 7 Einfamilienhäusern und direkt im Anschluss an die Nr. 13 ein  
6-stöckiges Wohnhaus. 
 

Muss die Eiche 
in der Fichte 
doch noch sterben?

 
 
Wir wünschen uns Dialog und gesellschaftliche Teilhabe! 
- Was habt Ihr Grüne Euch dabei gedacht? 
- Ist privatwirtschaftliche Nutzung Denkmalschutz? 
- Wie wollt Ihr die kulturhistorische Identität bewahren? 
- Haben wir zwischen Fichte- und Körtestraße wirklich einen Bedarf an 

den geplanten Wohnungen (Suiten, Circle- und Townhouses)? 
- Wird der Sportplatz den Lärmschutzforderungen der neuen Bewohner 

zum Opfer fallen? 
- Wie soll das soziale Miteinander im Graefekiez in Zukunft aussehen? 
- Wieso bezieht die Baustadträtin keine Position? 
- Wie hoch ist der Kaufpreis wirklich und was wird für die Sanierung zu-

rückerstattet? 
- Wieso verkauft das Liegenschaftsamt innerstädtisches Bauland für 

150 Euro? 
- Werden die Kosten für den Erhalt an den Steuerzahler zurückfallen? 
- Wie viele Bäume müssen weichen? 
- In welchem Interesse handelt unser Schulz (Bezirksbürgermeister)? 
 
 
Treffen der Initiative Fichtestraße dienstags um 20 Uhr Café Grundgehalt 
 
Kontakt über www.fichtebunker.com oder 0163 / 693 37 46  


